
Hallo Oliver,

danke auch dir, für dein Lesen. 

Ich bin mir bewusst, dass die Geschichte nicht besonders erheiternd ist, vielleicht auch nicht wirklich
nachvollziehbar. Und auch sicherlich nicht besonders spannend.
Eigentlich habe ich nur ein paar Schreibübungen auf angetrunkenem Kopf machen wollen.

Aber bei einigen Sachen, habe ich andere Erfahrungen gemacht:

 	  Zitat:			  Ein Hund als Macho? Das wird dem "Charakter" dieser Wesen nicht gerecht.	

ich denke und sehe an meinem Hund schon, dass er eine Art Macho gegenüber meiner Partnerin ist. Er hat
sie mit seinem Verhalten gut im Griff.

Und einige der edlen Charakterzüge, die man in einem Hund unbedingt sehen will, sind nicht viel anders als
unsere und beruhen auf Egoismus des Tieres. 

Aber es hier ist nun kein Hundeforum, weshalb man sich um diese Sache nicht streiten braucht.
So könnte man sich auch über den Inhalt vieler Bücher streiten, dessen Aussagen man selbst nicht
nachvollziehen mag.

Eigentlich geht es nur um das erzählen einer Geschichte, wie seltsam sie auch sein mag.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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